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in Gillersheim
Mit großer Freude fieberten die Kinder dem
Rosenmontag entgegen, denn nach zwei Jahren Pause
wurde in Gillersheim endlich wieder Fasching
gefeiert. Es kamen viele toll verkleidete Kinder mit
ihren Eltern und Großeltern in die Turnhalle und
hatten jede Menge Spaß bei einem bunten Programm
für „groß“ und „klein“.

Neben Dosenwerfen, Ausmalbildern, Glitzertattoos
und einer Gummibärchenwurfmaschine, konnten sich
die Kinder auf einer Kletterstation am Nachmittag
austoben.
Neben den vielen Aktivitäten, kam natürlich auch das
leibliche Wohl nicht zu kurz. Bei einem bunten Buffet
aus Kuchen, Muffins, Laugengebäck,
Schokokussbrötchen und verschiedenen Getränken
konnten es sich die Kinder und Erwachsenen
schmecken lassen. Es war ein lustiger und
abwechslungsreicher Nachmittag mit jeder Menge
Spaß und vielen glücklichen Kindern. Vielen lieben
Dank an alle Helfer und für die leckeren Spenden.
Katrin Thalheim & Carmen Friedrichs





Aktion „Bewegungspass der
Sportregion Südniedersachsen“

Diese Aktion soll Grundschulkinder mehr in
Bewegung und näher an die Sportvereine bringen.
Dafür können Kinder vom 17. April bis zum 02. Juni
2023 Unterschriften für Bewegungsaktionen auch
außerhalb der Schule sammeln. Auf dieser Karte
sollen Unterschriften für Bewegungs ­oder
Vereinsaktivitäten gesammelt werden. Beispiele
hierfür sind eine Vereinsmitgliedschaft, ein
Schnuppertraining, ein Sportabzeichen oi.ä. In der
Schule werden die Unterschriften dann mit Hilfe
eines Stempels in den Bewegungspass übertragen.

Alle Grundschüler haben solch einen Pass erhalten
und können Stempel beim TSV Gillersheim sammeln,
wenn sie an den Angeboten für Kinder teilnehmen.

Beim diesjährigen Sporttag am Freitag, den
12.05.2023 ab 15:00 Uhr wird für Kinder ab 6 Jahren
ein Ninja Parcour angeboten. Bei Teilnahme
bekommt man einen Stempel für den Bewegungspass.

Das Orga­Team Christine, Ellen, Finn und Rosi
freuen sich auf viele teilnehmende Kinder und
Jugendliche.

Sportabzeichenverleihung

Am Freitag den 12.05.2023 ab 19:30 Uhr findet auch die Verleihung der Sportabzeichen statt. Alle Absolventen
werden noch persönlich eingeladen. Begleitpersonen sind herzlich willkommen.







Steffen Motorgeräte
Inh. Axel Macke

Judenstr. 5
37191 Gillersheim
Tel. 05556­4571



Das erste Mal Lampenfieber und
echtes Publikum

Am 09. März war es nun endlich soweit – meine
Tanzmädels hatten ihren 1. Auftritt.
Lange war es bereits geplant, dass wir dem
Spielenachmittag im Sporthaus (welcher 1x im Monat
stattfindet) einen kleinen Besuch abstatten und unser
Können zeigen. Helga und ich waren im
regelmäßigen Austausch, welcher Monat es denn nun
mal werden könnte (aufgrund Krankheit usw.
brauchten wir hier etwas Geduld).

Fleißig geübt und gut gelaunt haben sich 5 meiner
Tanzmädels auf ihre erste kleine Bühne getraut – wir
haben ein bisschen was aus unserem Programm
vorgeführt. Mit „Action“, „Hupalupa“ und „Veo Veo“
konnten sich diese zauberhaften „kleinen bis
mittelgroßen“ Damen in die Herzen der Zuschauer
tanzen. Als kleines Dankeschön gab es dann noch für
jeden einen kleinen Frühlingsgruß und die Einladung
dafür, dass wir jederzeit gern wieder kommen dürfen.
Ich denke, es war für alle ein schönes Erlebnis und
bei nächster Gelegenheit wird das sicher nochmal
wiederholt.
Sabrina Heiligenstadt





Feel the Beats Kids – Lehrgang
vom Kreissportbund am 11. März
in Bovenden

Manchmal lohnt es sich spontan und mutig zu sein ­
Danke Rosi, dass du mich darauf aufmerksam
gemacht hast, dass für einen sehr passenden
Lehrgang, noch Restplätze zu vergeben waren und ich
mich kurzerhand noch angemeldet habe.
Pünktlich um 9 Uhr im ZFG Bovenden ging es mit 20
anderen TeilnehmerInnen (es waren auch 2 Männer
dabei!!) unter der Leitung von AKKA Bauche los. Sie
sagte zu uns: „Ihr seid heute meine Schultanz­AG“ –
und genauso war es – man fühlte sich gleich einige
Jahre jünger und konnte jeglichen Bewegungen freien
Lauf lassen ohne dass irgendwer komisch geguckt
hat.
Nach Kennenlern­Spielen wie „Wer hat den Keks aus
der Dose geklaut?“ und abgewandelten Strophen von

„we will rock you“ waren alle schon mal gut dabei.
Es gab einfache Choreografien zum Mitmachen und
verschiedene Aufwärmspiele.
Natürlich haben wir mit den kompletten Teilnehmern
einen richtigen Tanz einstudiert – da kam man auch
als Erwachsener richtig ins Schwitzen und glaubt mir
ich habe den darauffolgenden Tag bei jedem Schritt
an den Lehrgang zurückgedacht.
Zu viel Details will ich nicht verraten, denn wer
Montags um 15 Uhr in die Sporthalle kommt, der
kann es sich anschauen, was ich dort so alles gelernt
habe. Gleich den Montag nach dem Lehrgang
mussten meine Tanzmädels dran glauben und sich der
Prüfung unterziehen – was ist gut und was passt
vielleicht doch nicht so zu uns?!
Fazit: Es ist einiges dabei, was uns richtig Spass und
gute Laune macht!
Sabrina Heiligenstadt

DRK­OV­Gillersheim

Wir hatten am Samstag den 11.03.2023 JHV im DGH Gillersheim.
Es stand unter anderem die Wahl zum Kassenwart an.
Karl­Christian Ballay wurde einstimmig gewählt und löst damit Bärbel Wandrey ab.
9 Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft, darunter Anni Römermann mit 70 jähr. Mitgliedschaft.
Alle wurden mit Urkunde, Nadel und Blume geehrt.
Für 2024 steht die Wahl eines / einer Schriftführer­in an – Interesse?
Mit Kaffee und Kuchen haben wir die Versammlung ausklingen lassen.
S. Sorge

Ehrungen von links: Inge Tolle, Dora Wenzel, Heinz Ehrlich, Anni Römermann, Ilse Wertheim und Bärbel
Wandrey.
Nicht anwesend waren: Christel Wenzel, Günter Drackle und Monika Heiligenstadt, Angelika Heiligenstadt











Blindenfußball­Länderspiele
Deutschland gegen die Türkei
Wenn am 19. Mai um 17:30 Uhr in Northeim auf der
Gustav­Wegener­Kampfbahn die Blindenfußball­
Nationalmannschaften von Deutschland und der
Türkei gegeneinander zwei Freundschaftsspiele
austragen, treffen zwei der besten Mannschaften
Europas aufeinander. Die Türkei ist der amtierende
Vizeeuropameister, Deutschland in den letzten
Jahren zum Newcomer unter den Topteams in
Europa aufgestiegen. Bei der Europameisterschaft
2022 in Italien belegte die Türkei Platz 2,
Deutschland nach verlorenem Sechsmeterschiessen
gegen England Platz 4.
Beide Teams wollen die Begegnungen in
Südniedersachsen (am 21. Mai folgt noch ein
weiteres Spiel in Göttingen) für ihre Vorbereitung
auf die Weltmeisterschaft nutzen, die im August in
Birmingham (England) stattfindet – und bei der es
für das deutsche Team noch um die Qualifikation für
die Paralympics 2024 in Paris geht.
Dies sind exzellente Voraussetzungen für zwei
hochklassige Spiele – wie wir sie auch schon 2017
am gleichen Ort hatten. Damals gab es drei
Begegnungen: Deutschland siegte zweimal, die
Türkei gewann das dritte Spiel mit 2:1.
Bei der türkischen Mannschaft ragen vor allem drei
Spieler hervor: die beiden Offensivspieler Hasan
Satay, der beste Torschütze, und Emre Aslan, der bei
der EM zum besten Spieler des Turniers gewählt
wurde. Außerdem ist Cel Coban zu erwähnen, ein
sehr erfahrener Spieler und oft der
Mannschaftskapitän.

Beim deutschen Team fällt vor allem die
Ausgeglichenheit und breite Qualität des gesamten
Kaders auf. Ob Jonathan Tönsing (FC St. Pauli) als
bester Torschütze, Taime Kuttig (BG Blista
Marburg) als kampfstarker Spieler im Mittelfeld
oder Alex Fangmann (MTV Stuttgart), der
langjährige Kapitän mit der größten Erfahrung: alle
bilden EIN TEAM, wie sie auch vor jedem Spiel als
Kampfruf lautstark rausschreien.
Gespielt werden 2x20 Minuten und die
Mannschaften spielen mit vier blinden bzw. seh­
behinderten Feldspielern sowie einem sehenden
Torwart, der allerdings seinen Torraum nicht
verlassen darf. Der Ball enthält rasselnde
Metallplättchen, so dass die Spieler ihn hören
können. Deshalb ist eine ruhige Umgebung extrem
wichtig, damit die Spieler sich mit Hilfe ihres
Gehörs orientieren und die Position des Balls
einschätzen können.
Bleibt zu hoffen, dass es nicht nur spannende Spiele
werden, sondern die Aktiven auch von Verletzungen
verschont bleiben, denn alle wollen ja bei der WM
dabei sein.
Zum Auf­ und Abbau der Banden rund um das
Spielfeld werden noch einige Helfer gesucht.
Benötigt werden 4­6 Personen, die um 10 Uhr beim
Auf­ und im Anschluss an das Spiel gegen 19 Uhr
beim Abbau helfen. Interessierte können sich bei
Heinz Jürgen Ehrlich (05556/4567 oder
0175/9497960) melden.
Text und Bild: Rolf Fussmann (Manager der
deutschen Blindenfußballnationalmannschaft)





Aktuelles aus der HSG
Im Folgenden mal wieder ein kleiner Einblick in die
aktuelle Situation der HSG Rhumetal.
Ein Teil der Mannschaften hat den Spielbetrieb für
diese Saison bereits abgeschlossen und bis zu diesem
Zeitpunkt freuen wir uns bereits über drei
Meistertitel. Die weibliche E­Jugend hat im letzten
Spiel der Saison gegen die ebenfalls ungeschlagene
Mannschaft aus Rosdorf einen absoluten Krimi
abgeliefert, in dem es am Ende keinen Sieger gab, da
das Spiel 18:18 endete. Zunächst dachten alle, dass
dies nun auf Grund des besseren Torverhältnisses
bedeutete, dass Rosdorf Meister wäre. Doch in den
jüngeren Spielklassen soll verhindert werden, dass
überlegene Mannschaften ihre Gegner „abschießen“
und so gibt es laut Spielordnung zwei
Entscheidungsspiele anstatt der Wertung des
Torverhältnisses. Da sich hier aber in unseren Augen
zwei absolut gleichwertige Mannschaften
gegenüberstehen, schlugen wir der Staffelleitung und
dem Gegner aus Rosdorf vor, einfach beide
Mannschaften zum Meister zu küren. Zum Glück
wurde dieser Vorschlag angenommen, so dass sich
beide Mannschaften über eine tolle Saison freuen
können.

Die weibliche E nach erfolgreichem Spiel
Weniger spannend ging es bei den beiden anderen
Meisterteams zu. Die männliche D­ und C­Jugend
standen bereits einige Spieltage vor Saisonende als
Meister fest. Die männliche D­Jugend überzeugte bis
zum letzten Saisonspiel mit einer blitzsauberen Bilanz
und konnte zweimal den Angstgegner der letzten
Jahre aus Weende schlagen. Erst im letzten Spiel, als
die Luft sicherlich auch ein wenig raus war, gab man
die ersten Punkte ab. Erwähnenswert sind für die
Jungs aber noch zwei Events, die sich im Frühjahr an
das Ende der eigentlichen Spielzeit anschließen. Zum
einen wird die Mannschaft an der Mini­
Weltmeisterschaft des HVNB teilnehmen. Hier wird
die WM der Männer „nachgestellt“ und die Jungs der

HSG vertreten die Faröer­Inseln. Ausgestattet mit den
entsprechenden Trikots trifft die Mannschaft am 13.
Mai in ihrer Vorrunde bei der HSG oha (Japan) auf
den MTV Geismar (Spanien) und den TUSPO
Weende (Angola). Und die Jungs dürfen sich
sicherlich Hoffnung auf ein Weiterkommen in die
Hautrunde machen. Das zweite Highlight wird für
einen Großteil der Mannschaft die Teilnahme am
Bundesentscheid von „Jugend trainiert für Olympia“
sein. Die Mannschaft des Corvinianums setzte sich
Anfang März beim Landesentscheid in Barsinghausen
durch und macht sich somit auf den Weg in die
Bundeshauptstadt.
Die männliche C­Jugend spielte ebenfalls eine sehr
souveräne Saison. Nach der Auftaktniederlage gegen
den MTV Geismar 2 siegte die Mannschaft in den
folgenden 11 Spielen, so dass die Meisterschaft
frühzeitig gesichert war. Die Niederlage am
vorletzten Spieltag gegen Plesse spielte da bereits
keine Rolle mehr und am letzten Spieltag
verabschiedete sich die Mannschaft nochmal mit
einem souveränen Sieg gegen die HSG
Schoningen/Uslar/Wiensen von ihren Fans.
Die Jugendmannschaften auf Regionsebene haben
somit weitgehend ihre Saison beendet, während in
den Landesligen noch weitergespielt wird.

Die weibliche C1 nach dem Sieg gegen Mellendorf
Aktuell auf Platz 10 rangiert die weibliche C­Jugend
in ihrer Landesliga­Staffel. Wie bereits im letzten
Bericht erwähnt, ist hier eine tolle Entwicklung zu
sehen. Nachdem im Jahr 2023 endlich die ersten
Punkte auf der Habenseite verbucht werden konnten,
sieht man auch in den Niederlagen die positive





Entwicklung jeder einzelnen Spielerin. Im Vergleich
zu den teils sehr deutlichen Niederlagen in der
Hinserie agiert man jetzt über weite Phasen auf
Augenhöhe, weshalb auch für die kommende Saison
wieder die Landesliga­Quali gespielt wird.
Die weibliche B­Jugend liegt aktuell auf dem dritten
Platz und will diesen auch bis zum Ende halten. Nach
oben geht wohl nichts mehr aber ein Platz auf dem
Treppchen wäre ein toller Erfolg. Darüber hinaus
bedeutet dies auch einen sicheren Platz in der
Landesliga in der neuen Saison, so dass keine
unliebsame Quali gespielt werden muss.
Anders sieht es bei der männlichen B­Jugend aus. Mit
Platz 9 belegen die Jungs den vorletzten Tabellenplatz
und mussten in einigen Spielen ordentlich Lehrgeld
bezahlen. Doch auch hier steht die Entwicklung der
Spieler im Vordergrund und man wächst ja schließlich
an seinen Herausforderungen.
Geplagt von einigen Ausfällen verläuft die Saison der
männlichen A­Jugend nicht ganz wie erwartet. Mit
Platz 6 hängt man ein wenig hinter den eigenen
Erwartungen zurück. Rechnerisch ist der wichtige
Platz 5 im Hinblick auf die Qualifikation für die neue
Saison noch möglich, aber dann müssen die Jungs
ihre letzten drei Spiele gewinnen und der derzeitige
Fünfte aus Geismar darf eben keinen Punkt mehr
holen.

Jul Scheidemann stellt seine männliche A­Jugend auf
den Gegner ein
Zwei weitere Titel sind im Seniorenbereich greifbar.
Die 2. Damen startet ungeschlagen am Ende der
Vorrunde in die Platzierungsspiele der Regionsliga
und macht sich berechtigte Hoffnung auf den Titel.
Wesentlich spannender geht es bei der 1. Herren zu.
Doch nach dem tollen Sieg im Spitzenspiel gegen

Söhre schwimmt die Mannschaft auf einer Euphorie­
Welle. Schützenhilfe aus Moringen führte dazu, dass
mit nunmehr drei Punkten Vorsprung vor den
Verfolgern aus Rosdorf und Söhre die Meisterschaft
und somit der sofortige Wiederaufstieg zum Greifen
nahe sind.
Doch noch müssen die Männer weiter Vollgas geben
und ihre Hausaufgaben machen. Nach den lösbaren
Aufgaben gegen Spanbeck und Moringen erwartet die
Mannschaft in Warberg ein schweres Auswärtsspiel,
zu dem zur Unterstützung ein Reisebus eingesetzt
wird. Und sollten diese Spiele gewonnen werden,
könnte am 14.5. vor heimischer Kulisse gegen
Rosdorf die endgültige Entscheidung fallen. Gerade
in den Heimspielen überzeugte die Mannschaft und
die vielen Zuschauer und die tolle Stimmung in der
Burgberghalle machen Lust auf mehr.

Jubel der 1. Herren nach einem der vielen Heimsiege
Alexandra Ehrlich
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Redaktionsschluß
für die nächste Tribüne:

28.06.

Feuerwehrfest ­
Kuckucksolympiade

Die Feuerwehr Gillersheim lädt zur
Kuckucksolympiade am 17.06.2023 ab
13:00 Uhr im Zuge des 112­jährigen
Jubiläums ein. Die Anmeldung von
Gruppen mit sechs Personen ist bis
14:00 Uhr möglich. Ausgetragen
werden die Spiele auf dem Sportplatz
in Gillersheim.








